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VOLKSRELIGI  SN ALS HERAUS  RDERUN FÜR DIE KIRCHLICH PRAXIS

qu1a L > quı SUMMUM locum ascendere nıtıtur, gradıbus vel Vgl Longhitano, Le relazion] « ad 1ımına» della
passıbus,  E H 19(0)8! saltıbus elevatur. ») dioces; d; atanıa Synaxıs 281 446

2G de Rosa, Chiesa relıgıone popolare ne| Mezzogıor-
(Barı VEı Aus dem Italıenıschen übersetzt VO: Dr August Berz
Zu ersten methodologischen 1nweıls vgl

Pızzuti- Gilannonıi, Fede popolare (Turın vgl auch
die Übersicht VO Bosatra, ecent]ı miıscellanee sulla
relıg10ne popolare: La Scuola cattolica I 65-8 $ 300-

1940 geboren. erzeıt Protessor für Fundamentaltheologıe
Za allgemeınen Intormation un:! den For- Studio Teologico Paolo atanıa. Mitglied des

schungsergebnissen vgl neben dem erwähnten Werk VO Direktionskomuitees VO' CONCILIUM Redakteur der
Pızzuti (Gs1annonı auch dıe tretfenden methodologischen Be- Zeitschritt «Cristianesiımo nella» (Bologna) Veröttent-
merkungen VO KRusso, La relıgi0sıtä popolare nell era lıchungen La COMDASMLA della tede Linee dı teologıa
moderna Problemi rOSDELLLVE, Problemi dı STOr1a della tondamentale (Turın Anschrift Villaggi0 Agata,
chiesa 11C1 secolı VII (Neapel 37-1909 Zona Catanıa, Italıen

relig1öse Deutungen bemuüuht Der
Rabbiner S40 Paulo erklärte «SO WIC Mose(Osmar TWI1N Gogolok wurde Tancredo aut die oöhe des Berges geführt
und durtte das Gelobte Land schauen »1Die Bra-Pastorale Aspekte der sılıanısche Bischofskonferenz W165 darauft hın,
da{fß die menschlichen Ereignisse Licht desVolksreligion Brasılien Glaubens gesehen werden INUSSCNH W as das
betende olk SANZCH Monat lang
hatte un:! erklärte «Diese lange un! leidvolle
Vigıl der SaNZCH Natıon oftenbarte un:! festigte
die Einheit Brasıliens Glauben,Volksreligiosität Herzen und den überzeugenden und überzeug-

Die Wahl zıvilen Präsıdenten nach 70 Jah ten Glauben Gebet tür den Kranken un für
Brasılien >>1CMN Milıtärregime 1e1 das brasılianısche olk

Anfang 1985 ein Freudentfest tejern Als der Der Anthropologe Ruben Cesar ernandes
vewählte Präsıdent, Tancredo Neves, VOT SCINCT deutete d3.S relig1öse Phänomen «In
Amtseinführung erkrankte un MIL dem Tode dieser Krıse SCWaANN das gleiche Gebet

umtassenderen Sınn Das Individuelle Tancre-Tang, WAar das brasılianısche olk Gebet
Gesundung ZECINT Dıe Unterschiede der do und das Kollektive Brasılien wurden

Religionen und Kontessionen hatten diesem gEEINT Die Menschen beten gleichzeltig für Tan-
hıistorischen Moment keıine Bedeutung (Ganz credo und für Brasılien un nehmen dıe
Brasılien flehte die Errettung dieses Symbols Todeskämpfe des Brasılianerseins> autf sıch >>

ıhrer Hoffnungen Staätten atro brasılianıscher Der Soziologe Pedro de Olıveira ZU aut
Kulte wurden Vor dem Hospital errichtet dem da{flß Religion keine Angelegenheıt bloß füur die
Tancredo MItTt dem Tod ranz Bıttmessen wurden Landbewohner IST, sondern auch tür Stäidter

bedeutsam bleibt. Dıie der Stadt 1115 Priıvategehalten. Katholiken knieten neben Spirıtisten.
Bufßkreuze und Rosenkranzgebete, Opfter für zurückgedrängte Religiosität bedart 1Ur

Oxala un: Beschwörungen störender kosmıi- Ereijgnisses als Katalysator, wıeder SpONtan
scher Energien zeugten VO  e} starken aufzublühen  4  5 Der 1Inweıls vieler verunsıcherter
Religiosıtät, dafß die Amtsträger der Religionen Kommentatoren auf Magıe un:! Mystızısmus
und Kontessionen überrascht Als der geht dieser historischen Außerung VO Volks-
Tod eINTIrat türchteten SIC Enttäuschung un:! relıg10sıtat vorbeı. Es handelt sıch die gC-
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Bewältigung bedrohenden Er- Bereich erhebliche Vorarbeıiten geleistet worden
CIENISSCS, Kräfte des Überlebens, des Wider- sınd Die Studien ZU Spirıtismus sınd MIi1t 124
standes, ganzheıtlıche Sınngebung AUS Tıteln auch recht breıt Recht knapp
vorhandenen OZ10 relig1ıösen Identität werden die Arbeiten iındianıschen Religionen

aufgelistet. FEınes CISCNCNH Kapıitels bedürtften die
Volksmedizin un die Musık®  Ta Aus Anlaß des«Religion des Volkes» 20jährigen Jubiläums der Konstitution des 11

Dıie VWerte der Volksreligiosität werden VO der Vatiıkanıischen Konzıls über die Heılıge Liturgie
Instıtution Kırche Lateinamerika anerkannt wurde Fortaleza/Cearäa der Verantwor-
un:‘ Zusammenhang mMIt der Evangelısıerung tung der Regionalgruppe Nordeste der Brası-
als Aufgabe und Herausforderung verstanden lıanıschen Bischotskonterenz 1984 C1M Seminar
(Puebla Nr 444 469 Evangelıi nuntiandı 48) über «Volksreligjosität und Liturgie» durchge-
Eın Versuch Analyse un: Interpretation tührt Dıie Bischöte und andere Pastoralträger
dieser Texte lıegt VO  — brasılıanıschen Au- erfahren, dafß ; den Außerungen der Religion
LOr VOr ine offene, Grundhaltung des Volkes Kırche stärker gegenwartıg wiırd als ı
gegenüber der Relıgion des Volkes zZE1QLE eiINE vielen offiziellen lıturgischen Akten Die ber-

CINSUMMUN VO  e} Glaube un Leben, das Zeug-Einzelbefragung VO  - Pastoralträgern ord-
Brasıliens Man IST bemuht den oft NEZAUV 1115 des Volkes ordern 1Ne Anderung des Stand-

besetzten Begriff der «Volksreligiosität» durch Ortes IDIG Weısheıt des Volkes als relig1öse Kate-
den Begrıiff «Religion des Volkes» wırd DICUu entdeckt S1e wirkt ermutigend
Die Frage nach dem pastoralen Wert dieser elı- auf die bisherigen Träger der Pastoral Es tiel
S1011 wırd als überholt angesehen Gegen ECINE deshalb den Bischöten schwer, den tür dıe man-
voreılıge Problematisierung werden CIBCNC POS1- der schwarzen Bevölkerung engagıerten
t1ive Erfahrungen un: der Hınweıs auf das Ernst- Gruppen CIHE Absage der Rıtenkongregation
nehmen des Volkes (sottes integralen vermuiıtteln MIL der Begründung, dafs die «Mıssa
Pastoral angeführt Es handle sıch C1INEC der dos Quilombos» (Messe der Wehrdörter der
wichtigsten Linıen der Pastoral Es gebe schon Sklaven) un: die volksnahe «Messe VO Land

ohne Übel» (Mıssa da Terra SC Males) dieeiınmal Konftlikte oder Spannungen 7wıischen
dem Klerus un! den Pastoralträgern der Volks- Grenzen der Liturgievorschriften überschreite”.
irömmigkeıt Die trüher häufiger anzutreffende
abwertende Haltung 1ST weıtgehend Respekt und

« Caminhada»Begeisterung gewiıchen Je staärker
die kırchlichen Aspekte den Basısgemeinden Wırd das bıblische Ereignis des Fxodus als Norm
ZU Tragen kommen, desto stärker stößt INan pastoralen Handelns gesehen, «nıcht nach dem

Buchstaben, sondern nach dem Geıist»”, mu{ß( dasauf relıg1öse FElemente des Volkes Di1e aUus der
Option tuüur die Armen entstandenen «Kleıinen Auft-dem--Wege--Sein SCINEN Ausdruck tinden. In
Kommunıitäten» oder «Comuniıdades de 1S835C1- der «Camınhada» wırd C1iMN solches MIL

der Ordensleute Rande der bısherigen Leben erfülltes, s1gnıfıkantes Zeichen der elı-
oftiziellen Ordens un Kıirchenstrukturen be- 107 des Volkes praktizıert. Es handelt sıch
SCZNCH den Slums der Religion des Volkes, CN orm der Prozession, ı der das Miıteinander
sehen sıch auch ıhren relıg1ösen Formen hın- Leitgedanken aut CIMn gEMEINSAMES
terfragt entdeckten NECUu die Einheıt VO Glaube Ziel hın besonders charakteristisch 1ST Der Be-
und Leben Untersuchungen un Weıterbil- oriff Prozession wırd vermieden, da G: VO  - TIra-
dungsseminare lefßen diese Impulse fur e1iNe CI- dıtiıonen der offiziellen Relıgion stark besetzt 1ST
MECNETTE Pastoral vielfach wırksam werden Man spricht VO der «Camiınhada» der Buße, der

Dıe Brasılianısche Bischotskonferenz hat Solıdarıtät, des S1eges, der Beireiung, des
durch ıhre Liturgiekommission CIimeE umfangreli- Dankes
che Bıbliographie ZAUE: Volksreligiosität als O- BeIl der «Camınhada der Buße» dıe CINISCH
rale Handreichung veröftentlicht. S1e vVverwelst Orten monatlıch stattfindet ammelt sıch die
auf die Impulse VO Medellin un sıeht das Bevölkerung des Wohnviertels, SCIMEINSAM
Anliegen VO  3 Puebla nochmals bekräftigt. Die Gebet Gesang un! Reflexion ZUuUr Kırche
216 angeführten Tıtel afro-brasılıanıschen zıehen Vor der Kırchentür bıttet die Gemeinde
Kulten ZC1gCN, da{fß hier ı wıssenschaftlichen Vergebung und Einlafß Es wırd 7zwıischen der
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«Kleinen» und der «Großen Camıiınhada» er- 1ST die Walltahrt raumlıicher Ausdruck Su-
schieden Große Caminhadas tanden als «Dank- che ach anderen relıg1ıösen Bezugspunkt,
begehung» beim FEınsetzen der Regenzeıt der VO  e sıch selbst wegführt aut CiN relıg1öses
Nordosten nach den vielen Jahren der Dürre Zentrum hın Der Bezugsrahmen VO Haus, Hoft

eım Abschlufß Kırch- oder Kapel- und Famılie wırd verlassen, sıch der
enbaus gehen benachbarte Gemeıinden Walltahrt CIiIMNE NECUC relıg1öse Lebensquelle
durch Gesänge, Gebete un: efle- erschließen Raum un! Weg spielen dabe;j C1iNE

X1IONSDAUSCH gestalteten Camıiınhada dem est besondere Rolle Fur die DEZENSECLLLZE Beziehung
Es tinden ahnlıch gestaltete Gegenbesuche als VO Raum und Wallfahrer/Wallfahrtsort bedürt-
Danksagung DE 6S gerade tür den Nordosten Brasıliens

Zur Wahlzeit dem Mılıtärregime bıldete CISCHNCN relıgionsgeographischen Untersuchung
das olk SpONtan Camınhadas, die VO Ver- Im Gegensatz den Pılgerfahrten (peregrina-
sammlungsplatz ZUur!r Kırche tührten un: dort mMIiIt coes) oftizieller kirchlicher Instıtutionen für bür-
Gebet und Gesang endeten 1eweıt diese orm gerliche Kreıse, die 1115 portugiesische Fatıma

Demokratisierungsprozefß beibehal- und bıs 1115 «Heilige Land» führen, sınd die
ten wırd 1ST be] den personenbezogenen Wahl- Walltahrten (romarıas) ein Ausdruck

der Religion des Volkes!®kämpfen nıcht übersehen Dıe Getahr der Der Ursprung der
Vereinnahmung durch Politiker oder CI Parte1ı Walltahrtsorte ı nneren Brasıliens geht
wırd gesehen Es bedart sıcher für alle aut Bedürtnisse dieses Volkes zurück VOT

Beteiligten bedeutsamen polıtıschen Ausgangsla- allem «Bandeirante Zyklus» des I Jahrhun-
DC, WIC SIC ohl dıe Forderung ach derts, «Mıneıro Zyklus» des 18 und
Beteiligung des Volkes Verfassungge- «dertaneJo-Zyklus» des ausgehenden S Jahr-
benden Versammlung (Constituinte) darstellt underts bıs ZUuUr!r Epoche der Romanısıerung ı

Vor kurzem Gro{fßstadt des 19 Jahrhundert”". Dabej kommt neben den He1-
Nordostens Au Anlaß des Festes des Apostels lıgenfiguren oder Marıen- un: Christusdarstel-
Judas Thaddäus, der auch den afrıkanısch lungen der Gestalt des Volksheiligen, SC C555 als

Kulten CIHG Rolle spıelt ZWEeI Grup- Eremıit oder auch als Ratgeber (conselheiro)
«Heıler» CIHMNE kristallisıerende Funktion DaspPCH VO  — Gläubigen AaUuUsSs ıhren Wohnbezirken auf

die katholische Ptarrkirche Die C1INeEe Gruppe olk selbst schuf und gestaltete sıch diese rel1g1ö-
WAar gepragt VO Anhängern des CandombIle Kul- sCH Zentren WEe1l Walltahrtsorte Nordosten
LES; CN «Mae de Santo» (Priesterin) WAar dabeı, Brasıliens haben überregionale, Ja natiıonale Be-
die andere Gruppe WTr VO kırchlich OMENMECEN deutung Canınde MI der Verehrung des
Christen gepragtl Vor der Kırche traten die Franziıskus VO den Wundmalen (Sa0 Francısco
beiden «Camınhadas» auteiınander und das Chagas) und ]uazeıro mıiıt der Verehrung der
SEMECINSAM FAUL Gottesdienst die Kırche IDIG Schmerzhaften rau (Nossa Senhora das Dores)
Fürbitten wurden abwechselnd CIn eindrucks- und der praägenden Gestalt des «Padre (CCicero»
volles Schlußgebet VO der «Mäe de Santo» C Juazeıro wurde VO  —_ der Hıerarchie der Kırche als
sprochen Walltahrtsort zunächst bekämpft spater tole-

Dıie bisherige Bekämpfung afrıkanıscher Kulte riert heute akzeptiert Das hängt MIL der für die
und damıt C1iNEC Abwanderung des Volkes den Amtsträger schwer zugaänglıchen Gestalt des
Umbanda Kult, weıcht langsam Bemühen «Padre Cicero» Dieser hatte als

Pfarrer viel für dıe soz100konomıische un: reli-Begegnung und Dıialog Der Reichtum afrı-
kanıscher Rıten wırd als mögliıche Bereicherung Entwicklung des kleinen Ortchens

lıturgischen Raum vesehen Di1e Angst VOTr der Er wurde schließlich VO olk als ıhr Helfer ı
Geftahr billıgen Synkretismus herrscht noch allen Lebenslagen verehrt. ber die Deutung

«Hostienblutens« kam CS ZU Konflıkt MILVor Erfahrungen AUS dem westaftrıkanıschen
Raum, be] den Beerdigungsriten, werden der Hıerarchie ine Suspendierung VO Amt
mMiıt Interesse beobachtet WAar die Folge Für das olk schon

dieser eıt die Streitigkeiten unverständlıch Für

Wallfahrt S1C wurde der Priester ZU heilıgmäfßigen <Pa-
triarchen;, der höchste Verehrung genießt ine

Wıe die «Camınhada» den heimatlıchen Raum Neubewertung SC1NCS5 Wırkens und SCHNET: Wır-
MIt relig1ösem Leben ertüllt un! Organısıert kung bricht sıch kırchlichen Kreısen langsam
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Bahn Das «Zentrum für Religionspsychologie» Gnade bıtten Das Wort Gnade graca) wırd
Juazeıro eistet entsprechende Grundlagenar- neben dem Begrıiff Wunder VO  S den Wallfahrten

beit und Bewußtseimsbildung Di1e volkstümliche
Publikation «Wıe Padre Cicero die Dürre be-

gebraucht Auf den Danksagungstafeln
«Haus der Wunder» (Casa dos Miılagres VO den

kämpten wollte» wurde Zusammenarbeıt MIt Ordensleuten gebaut 1ST viel VO wunderbaren
dem Dienst für Dokumentation und Volksinfor- Erhörungen lesen Die zahllosen «EX Votos»
atıon der Regionalgruppe Nordeste der Bra- CcIsen autf Heilungen hın, die INan dem
sılıanıschen Bischotskonferenz herausgegeben Franzıskus VO  e} den Wundmalen zuschreıibt
Religionspsychologische Forschungen ZCISCH 1eweıt sıch 1er Volksmund der Gebrauch
CIM dıtferenzierteres Bıld der Walltahrten nach des Wortes «Gnade» aut Druck der otffiziellen

13]Juazeıro und der Verehrung des Padre (Cicero Kırche durchgesetzt hat oder Aaus CISCHNCNH
Theologie des Volkes entstanden ıIST, mußfßte
her untersucht werden. Trotz ıintensıyvem ‚O-Canınde ralem Eınsatz, VOr allem während der Festzeıt

Im «Vieleck der Dürre» (Poligono das SEeCAS) Oktober, über 100 00OÖ Walltahrer dem
Nordosten Brasıliens lıegt der Walltfahrtsort C: Städtchen versammelt sınd bleibt 1nNe SCWI1SSC

Eın Kırchbau wurde 1775 begonnen, aber Unsicherheit VO  S seiıten der Pastoralträger SPUr-
erst ach den Dürrejahren VO U un: 1797 bar Die Frage stellt sıch den Beteiligten un!'
weıtergeführt un schließlich dem Namen Verantwortlichen be] StELLIS wachsenden Wall-
«Sankt Franzıskus VOoONn den Wundmalen» 795 fahrerzahlen, CIHE halbe Mıllion CS
vollendet Vor allem füur die Bedürfnisse des Jahre 1985 ob INan den VO  3 der offiziellen
Ortes und der dürregeplagten Umgebung konzı- Kırche angebotenen Formen und Möglıchkeitenwandelt sıch die Kırche MItTL der Autstel- der sıch hier ereignenden Relıgion des Volkes
lung der großen Statue des Franziskus nahekommt*?.
1796 ZUuU relıg1ösen Zutfluchtsort für die Bevöl- Im Jahre 1985 wurde der Festzeıt auf «Ca:-
kerung der Umgebung ıhren Nöten mınhadas» der 44 umliegenden Kapellengemeın-

Die Verehrung des Franzıskus VO  e den den zurückgegriffen Damıt sollte auch die relı-
Wundmalen, die aut Einflüsse der Tertiaren des Beteiligung der sehr ausgedehnten Pfarrge-Franzıskanerkonvents Recıte zurückgeht mu{l meınde garantıert werden Die spezıiellen Messen
den Vorstellungen un! Erfahrungen der leidge- tür bestimmte Gruppierungen den Gläubi-
prüften Bevölkerung entsprochen haben Das gCn WIC Kraftfahrer, Bauern, Rıinderhirten (Va-
Ausgelietertsein die VO Menschen nıcht que1ros) und Lautensänger (Violeiros) wurden
beeinflußhare Natur erhält dem der Gnade intensıver gestaltet Die aktıve Beteiligung des
(Gottes sıch ausliefernden Franzıskus S11 Erzbischofs VO Fortaleza, Kardınal Aloisıio0
gebende Gestalt Der Gedanke der aturver- Lorscheıder, und sCINer Weıihbischöte wurde
bundenheit scheint WEN1LSCI wırksam SCWESCH VO  3 den Wallfahrern als ermutigendes Zeichen
SCIN als der Gedanke die legendenumwobene ertahren
Geburt un! den begnadeten Tod des Heılıgen Das Zentrum tür tranzıskanische und pastora-
Der Habıt oder mındestens das Zıngulum sınd le Studıien Lateinamerıika( Cen-
als Symbole der Buße heute be1 vielen Walltah- tro de Estudos Francıscanos Pastoraıs Para
Iern gebräuchlich. America Latına) halt SECIL 1979 jJahrlıch Studıienta-

In der Romanıisıerungsphase Brasıliens wurde C Canınde ab dem symbolhatten Na-
dıe Bruderschaft, dıe das Heılıgtum verwaltete, INnen «Mandacaru» INIMNMECISTUNCN Kaktus
durch e1in Interdikt ;1889_ CZWUNSCNH, dürregeplagten Nordosten Das Hören auf
der Diıözese Fortaleza üßergeb€n. Diese setizte die Stimme des gläubigen Volkes und die egeg-
898 Kapuzıner und ab 1923 Franziskaner tür die Nung MIt diesem olk wurde VO  S den teilneh-
seelsorgliche Betreuung der Walltahrer C1inN Die menden Ordensleuten als IIN bedeutsamer
tinanzielle Verwaltung lıegt be] der Diozese Die ertahren. Dıie Uption der Ordensleute für die
relig1ösen Bemühungen der Ordensleute ı Sa- Armen wurde MEl entdeckt. Eın Lernprozeißkramentenspendung und Wortverkündıigung wurde durch das olk ausgelöst”®.können MIt dem Wıllen der Wallfahrer Dıie Gründung «Studienzentrums für
rechnen. S1e wollen 1ıJa ıhr Versprechen einlösen, Volkskultur Canınde» und das Internationale
tür die erlangten Erhörungen danken un! Kolloquium dem Thema «Wundertäter,
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Ng  Z Jornal do Brasıl, 13 1985Propheten und Heiıler: Glaube Gesundheıt
> Helcion Rıbeiro, Religiosidade Popular TeologıaMacht» VO bıs Z September 1985 Latino-Americana (Sao Paulo 1984Caninde!” ZCISCH auch das Interesse und emu- CNBB, Bıblıografia sobre relıg10sıdade popular: Estu-

hen anderer Wissenschaften, den Glauben des dos da NBB Nr (DAa0 Paulo
Volkes als Einheıit erforschen Congregacao Pala Culto Diıvino: NBBRB - Comunica-

do Mensal; Jahrg 3 9 Nr DOZ 31 1985, 948
S Sebastiäo Armando Soares: Povo Biblico Reteren-

C1a pPara Camınhada - Cantar Passado €Schlußbemerkung
Futuro Perspectivas Teolög1ico Pastoraıis, Instituto de Teo-

Abschließend CIN1ISC Thesen Z Relıgion de Recıfe, Nr 1985log1 Vgl Elisabeth Romeru Abraham A Moles Psycholo-des Volkes geNaNNtT, die CAiNe integrale Pastoral als
Sıtuatıven Kontext berücksichtigen hat gIC de l’espace (Casterman Murilo de Sa Barreto

Ascese [145 estradas busca do Lugar Santo ıdaDie Relıgion bietet dem olk Formen des Cristo lgreja evısta de Liturgıia Nr 47 1981
Denkens und Sagens, Lebensertahrun- Vgl Pıerre Sanchıs Festa Relig1a0 Popular As
SCH Geburt und Tod Naturere1ign1s und Leid Komarıas de Portugal evısta Vozes, Maı 1979 Nr 245-
auszudrücken 258

11 Rıiolando Arzzı As Romarıas Brasiıl reVıSTLa Vozes,Dıe gesellschaftliıchen Instıtutionen werden Maı 1979 Nr 279 294als nıcht vorhanden oder als versagend ertahren Centro de Psicologia de Relig120/SEDIPO Como DPa-
Leiderfahrungen WIC Krankheıt, Hunger, dre Cicero QUuUCINaA combater eca (Juazeiro/Recife

Dumoulın/Th Stella Gulmaraes Omarıa Jua-Arbeitslosigkeıt, Gewalt stellen großen evOCcAaO Padre Cicero: ıda CristoTeıl der Anlässe dar, denen Gelübde gemacht lgre)ja, evista de Liturgıa, Nr 63, deptOkr 1984, Wwerden * Venäncio Wiıllecke, S40 Francısco dos Chagas de (Ca-
Dıe Beziehungen ZUuU Heılıgen werden als nınde KResumo Hıstörico (Canınde 1973 27{

persönlıcher, aftektiver Kontakt erfahren, der Marcelino Cantalice, S30 Francısco de Canınde
1980 Noticıas da Provincıa Francıscana de ntOonı10 dosıch auch Enttaäuschung außern annn
Brasıl, Jahrg. Nr 10, Okt 1980, 5f.(sottes Gerechtigkeıit wiırd nıcht rage 6 Fernando Schnittker, CEFEPAL - Mandacaru, Kur-

gestellt Das Leid wırd als Prüfung oder Strate SUusS, zS 1984 ı Canınde (Manuskrıpt).
interpretiert. W Jornada Internacıional «Religiäo Saüde»: Profetas,

Religion als (GGanzes wırd als Kratt Z Curandeiros Taumaturgos: Fe, Saüude Poder.
Überleben un! Widerstand kulturelle und 18 Vgl Adalberto de Paula Barreto: La Meöedecıne Populaı-

ans le Sertao du Ceara aujourd’hu1 (Lyon 1985 - Manu-polıtische Vorherschatt begriffen skrıpt).

GOGOLOKVgl Veyja, 1985,
S20 Paulo, 1985 «Esta longa sotrıda vigilia de 933 Friedenshütte, Oberschlesıien, geboren Mitglied der

toda Nacao revelou EeSTIreEeILONL do Brasıl 7uma Nordostbrasıilianischen Franziıskanerproviınz VO ÄAnto-
alma LLU' COFaCaoO f6 SINCCTA confiante, atlraves das nıus ( ecıfe) 1959 Priesterweihe Studium der Germanıstıiık
OFaCO«CSs pelo entermo pelo Brasıl Philosophıe und Geographie Leıter des Instıtuts für Brası-
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